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Computerdaten den ganz persönlichen Erfordernissen anpasst und eine
stufenlose Belastungseinstellung von 20 bis 1000 Watt ermöglicht.

Damit ist das ergo_bike premium8i mehr als ein �Profi-Heimtrainer�, denn er
ist unter sportlichen und therapeutischen Gesichtspunkten zu nutzen.

Dieses Fahrrad-Ergometer ist gezielt für das Gesundheits- und Ausdauertraining
entwickelt worden. Die hochwertige Verarbeitung, das übersichtliche Cockpit,
die einfache Handhabung und Bedienung machen dieses Gerät zu einem
idealen Trainingsgerät für den Sport- und Fitness-Bereich. Dabei ist
hervorzuheben, dass die gesamte Ausstattung und das überzeugende
Leistungsspektrum sportliche oder fitnessbewusste Menschen aller
Altersgruppen ansprechen.

Einleitung

Entwickelt und gebaut nach DIN EN 957 1/-5 der Klasse SA/HA, ist das
ergo_bike für therapeutische Zwecke im Heimbereich geeignet. (Es erfüllt nicht
die Anforderungen für medizinisch-diagnostische Einsätze in Arztpraxen.)
Wichtig, und damit ein Erkennungsmerkmal für Ergometer, ist die Tatsache,
dass die gewünschte oder geforderte Tretleistung in Watt vorgegeben werden
kann. Diese Leistung wird drehzahlunabhängig beibehalten (gemäß Diagramm
auf Seite 35).
Das bedeutet, dass man mit gleichmäßiger Belastung in bestimmten
Drehzahlen und unabhängig von der Drehzahl trainieren kann. Dies hat den
Vorteil, dass es beim Training zu keiner unbewusst falschen Belastung kommen
kann.

Kernstück des ergo_bike ist die vollelektronisch gesteuerte, wartungsfreie
Wirbelstrombremse, die ihre Bremsleistung auf Grund der errechneten
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Daten-Schnittstelle

Das ergo_bike premium8i kann durch einen Personal-Computer (PC) ferngesteuert
werden. Hierzu ist ein spezielles Datenkabel erforderlich, welches bei daum
electronic gmbh bestellt werden kann.
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Hinweise zur persönlichen Sicherheit

Das ergo_bike Ergometer ist für die Benutzung durch
Erwachsene konzipiert. Kinder sollten nur unter Aufsicht durch
Erwachsene mit dem Ergometer trainieren dürfen.

Personen, die an einer der nachstehend aufgeführten Krankeiten leiden, sollten
unbedingt ihren Hausarzt oder einen Facharzt befragen, bevor sie mit dem
Training auf dem ergo_bike beginnen.

- Herzleiden, wie Angina pectoris, Infarkt, Stenosen, Bluthochdruck
- Diabetes
- Atmungserkrankungen, wie Asthma, chronische Bronchitis u. a.
- Rheuma
- Gicht
- oder andere Krankheiten oder Beschwerden
Personen, die Medikamente einnehmen, sollten unbedingt ihren Hausarzt oder
einen Facharzt befragen, bevor sie mit dem Training auf dem ergo_bike
beginnen. Trainieren Sie keinesfalls, wenn Sie sich krank oder schwach fühlen.
Führen Sie vor dem Training Aufwärm- und Dehnungsübungen durch, um Ihre
Muskulatur zu lockern.

Für untrainierte Personen gilt: Beginnen Sie mit einem leichten
Trainingsprogramm und steigern Sie die Intensität danach sehr langsam. Bei
aufgezeigten Gesundheitsproblemen ist es ratsam, die persönlichen Risiken
mit dem Hausarzt zu besprechen.

Man sollte mit dem ergo_bike niemals die maximale persönliche
Belastbarkeit austesten. Das kann zu Schäden führen!

Aufstellhinweise
Das Trainingsgerät muss auf einem standsicheren Untergrund aufgestellt und
waagerecht ausgerichtet werden. Als Freiraum um das Gerät herum empfehlen
wir >= 0,5 m. Bitte achten Sie darauf, dass keine Verstellvorrichtungen, Lenker
oder Sattel die Bewegungen des Benutzers hindern können!

Hinweis!
Dem Taschenbuch Training mit dem Fahrradergometer "gesund und fit" mit
ergo_bike sind weitere ausführliche Trainingshinweise für sportliches und
therapeutisches Training zu entnehmen.

Bezugsquelle: daum electronic gmbh, Flugplatzstr. 100
D-90768  Fürth, Fax  ++49 (0) 911/75 37 14

Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Ergometer der Serie ergo_bike premium8i dürfen ausschließlich zur
Ergometrie, zur Herz- und Kreislaufrehabilitation sowie zur Bewegungstherapie
eingesetzt werden.

Die Verwendung ist nur unter Beachtung der Bedienungsanleitung zulässig.

Wird der Ergometer nicht entsprechend den Bestimmungen verwendet und
entstehen dadurch Verletzungen an Pesonen oder schwerwiegendere
Einwirkungen sowie Sachbeschädigungen, kann hieraus keine Haftung des
Herstellers abgeleitet werden.

Das ergo_bike premium8i trägt die CE-Kennzeichnung .

Die CE-Kennzeichnung schließt nur die in der Lieferübersicht aufgeführten
Zubehörteile ein.

Jeder Benutzer dieses Gerätes, der mit Montage, Wartung, Überprüfung oder
Reparatur beschäftigt ist, muss vor Beginn der Arbeiten den Inhalt dieser
Bedienungsanleitung gelesen und verstanden haben.

Das bei der daum electronic gmbh angewandte Qualitätssicherungssystem
entspricht der Norm DIN EN ISO 13485:2003.

Die daum-electronic gmbh betrachtet sich für das Gerät im Hinblick auf Sicherheit,
Zuverlässigkeit und Funktion nur als verantwortlich, wenn:

- das Gerät in Übereinstimmung mit der Bedienungsanleitung verwendet wird.

Benutzer

Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor Inbetriebnahme des Trainingsgerätes
sorgfältig durch.

Die Bedienungsanleitung sollte in unmittelbarer Nähe des ergo_bike premium8i
aufbewahrt werden. Sie ist Bestandteil des Gerätes.

Benutzersicherheit

Bei der Kopplung mehrerer Geräte zu einem Messplatz ist zu beachten, dass
keine Gefährdung durch Summierung von Ableitströmen auftreten kann und der
Potentialausgleich über eine gemeinsame Stromzuführung (z.B. Wandsteckdose)
erfolgt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler oder an die
Service-Abteilung von daum electronic gmbh.

Wurde eine Mehrfachsteckdose nach der ersten Inbetriebnahme eingebunden,
darf kein weiteres Gerät an ihr angeschlossen werden (Abdeckungen an den
Mehrfachsteckdosen verwenden.)

Es besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages bei der Berührung von nicht
separat geerdeten Geräten.

Defekte Geräte und defektes Zubehör dürfen nicht betrieben werden.
Der PC und alle zusätzlich angeschlossenen Geräte (z.B. Monitor, Drucker,
usw.), müssen mindestens 1,5 Meter vom Trainingsplatz entfernt aufgebaut
sein, da am Gehäuse Ableitströme auftreten können (oder separate Erdung,
Gehäuseableitstrom).

Hinweise des Herstellers für den Anwender

Das Gerät ist nicht gegen das Eindringen von Flüssigkeiten geschützt.

Der direkte Kontakt mit Feuchtigkeit oder Flüssigkeiten ist unbedingt zu vermeiden.

Es ist darauf zu achten, dass Schweißtropfen nach dem Training entfernt werden
(Schweiß greift den Lack und die Kunststoffteile an).

Schäden durch Schweißeinwirkung sind keine Garantieschäden.

Zubehör

Das Gerät darf nur mit dem von der daum electronic gmbh vorgeschriebenen
und freigegebenen Zubehör betrieben werden.

Alle Zubehör-Artikel und angeschlossenen Zusatz-Geräte müssen nach den
entsprechenden vorgegebenen Normen ausgelegt sein.
Z.B. DIN  EN 60950 für EDV-Geräte, DIN EN 60601-1 für elektromedizinische
Geräte.

Software

Die soweit mitgelieferte Software darf nur zu Sicherheits- und Arbeitszwecken
kopiert und archiviert werden. In Sonderfällen ist dies bei daum electronic gmbh
schriftlich anzufragen. Die Weitergabe an nicht autorisierte Personen ist nicht

schriftlich anzufragen. Die Weitergabe an nicht autorisierte Personen ist nicht
erlaubt. Das ergo_bike premium8i darf nur mit der mitgelieferten und von
daum electronic gmbh freigegebenen internen und externen Software betrieben
werden.

Unterlagen

Die mitgelieferten Unterlagen sind Bestandteil des ergo_bike premium8i und
dürfen nur mit Genehmigung von daum electronic gmbh kopiert oder
weitergegeben werden.

Sonstige Hinweise

Alle Kurven und Auswertungen dürfen lediglich als Vorschlag des Gerätes
angesehen werden. Beim stellen einer Diagnose ist weiterhin die Kontrolle und
Beurteilung der Ergebnisse durch einen qualifizierten Arzt unerlässlich.
Die elektronischen Installationen der Räume, in denen das Gerät betrieben
wird, müssen den Anforderungen der Richtlinie VDE 100 entsprechen.

Das Gerät ist nicht für den Betrieb in explosionsgefährdeten Räumen und /
oder Bereichen geeignet.

Mobiltelefone dürfen nicht in unmittelbarer Nähe des Gerätes betrieben werden,
da es sonst zu einer Beeinträchtigung der Funktion kommen  kann.

Schnurlose Telefone hingegen dürfen benutzt werden. Elektromagnetische
Störungen lassen sich vor allem an einem schwankenden Wert der
Belastungsanzeige erkennen. ˜ndert sich der Anzeigewert häufig unkontrolliert,
obwohl die Drehzahl höher als 30 /min ist, kann dies die Auswirkung einer EMV-
Störung sein.

Zur Verbindung des Gerätes mit anderen Geräten dürfen nur Kabel verwendet
werden, die von daum electronic gmbh freigegeben sind.
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Inbetriebnahme

Bedienelemente und Anschlüsse

1 Cockpit

2 Sterngrif für Lenker

3 Lenkersäulengelenk

4 Schnittstellen und Anschlüsse

5 Lenker 360° stufenlos schwenkbar

6 Lenker Höhenverstellung

7 Standfuß mit Fahrrollen

8 Typenschild

9 Standfuß mit Höhenverstellung

10 Netzschalter

11 Sattel-Höhenverstellung

12 Sattelsäule

13 Sattel-Horizontalverstellung

14 Sattel

4

5

1

7

11

12

2

6

3

9

8

10

13

14

35

150

KGdaum electronic GmbH
D-90768 FŸrth

ergo -bike premium

230V~  50Hz  50W

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12200

SN P
Made in Germany

z

10 11
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ergo_memo-card2

Schiebe-
schalter

Sicherungszapfen

18 Stufen

A

-/+ 45° stufenlos

2

1

B
(oder Schraube

M8x40)

13cm

Ein-/Ausschalten

Vor dem Einschalten des ergo_bike premium8i unbedingt die Sicherheits-
hinweise lesen und die Montageanleitung beachten.

Stecken Sie vor dem Einschalten die ergo_memo-card2 in das Cockpit.

Mit dem Netzschalter " I " im hinteren unteren Bereich kann das Gerät ein- und
ausgeschaltet werden.

Ein-/Ausschalter

Nach dem Einschalten benötigt das Gerät ca. 1 Minute um die Software zu
laden. Im Farbdisplay erscheint während dieser Zeit ein Softwareladebalken.
Warten Sie den Signalton ab, bevor Sie das Cockpit bedienen.

Wird die Speickerkarte erst nach dem Einschalten in das Premium-Gerät
gesteckt, so muss der Signalton abgewartet werden.
Dies kann ca. 5 Sekunden dauern. (Ist die Karte leer, wird sie initialisiert).

Grundsätzlich sollte die Karte nur wenn nicht getreten wird oder erst nach dem
Signalton gezogen werden!

Der Schiebeschalter der ergo_memo-card2 muss beim Stecken in das Cockpit
nach unten zeigen. Nur so kann die Karte beschrieben werden.
Schalter oben: die Karte ist gesperrt/schreibgeschützt.

Erst danach können über den PC z.B. mp3-Dateien (ins Unterverzeichnis /mp3)
oder Update-Dateien (ins Unterverzeichnis /update) auf die Karte gespeichert
werden. Die max. Kartengröße beträgt 1GByte.

Hinweise zur Handhabung von Speicherkarten (siehe Seite 37).

Sitzverstellung

Horizontalverstellung

Knebelknopf  1  lösen, Sattel in gewünschte Position schieben und mit
Knebelknopf wieder festschrauben.
Der Knebelknopf sollte nach dem Anziehen nach hinten zeigen. Dies kann durch
Ziehen und Drehen des Knebelknopfes erreicht werden.
- Verletzungsgefahr.

Lenkerverstellung

Das Lenkersäulengelenk (mit Inbusschlüssel 10) leicht öffnen. Die ganze
Lenker-Cockpit-Einheit kann nun in die gewünschte Position geschwenkt
werden. Danach wieder festziehen.
Mit Sterngriff B den Lenker passend zur eingestellten Postion lösen, verdrehen
und wieder festziehen.
(Bitte verwenden Sie bei starker Belastung des Lenkers, z.B. beim Training im
Wiegetritt, anstelle des Sterngriffes B die mitgelieferte Schraube M8x40)
Die selbe Verstellmöglichkeit haben Sie mit dem Cockpit über die
Knebelschraube A.

Vertikalverstellung

Gefederten Knebelknopf   2  mit 1-2 Umdrehungen lösen, dann daran ziehen.
Freigegebene Sattelstütze in gewünschte Höhe verstellen. Lassen Sie den
Knopf los und ziehen Sie die Sattelstütze etwas nach oben oder unten bis der
herausstehende rote Sicherungszapfen des Knebelknopfs einrastet. Dann den
Knebelknopf wieder festschrauben.

Beim Verstellen der Sattelhöhe besteht Verletzungsgefahr an der Säule.
Die Höhenverstellung darf aus Sicherheitsgründen maximal bis zur Stufe
18 genutzt werden!
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Ohrclip

Korrekt angelegtes
Cardio Sensor-Band

Cardio Sensor-Band

B

A

20 Stufen

SicherungszapfenB

Sterngriff
(oder Schraube

M8x40)

Hinweise zur Pulsmessung

Ohrpuls
Der Puls verursacht eine Infrarotmodulation, die über einen Infrarotsensor im
Ohrclip aufgenommen und als Pulsfrequenz angezeigt wird.

Es ist darauf zu achten, dass der Ohrclip richtig angelegt wird:
1. Den Stecker an die Cardio-Buchse anschließen.

2. Die Durchblutung des Ohrläppchens durch Reiben anregen.

3.Den Ohrclip am Ohrläppchen (möglichst dicht am Kopf) befestigen. Die
Kontaktflächen sollen ganz auf der Haut aufliegen.

4. Nach dem Training den Ohrclip mit einem weichen Tuch und 5%
Seifenlauge reinigen.

Die Streuung bei der Anzeige der Puls-Variabilität ist größer als beim Funkpuls
(Faktor 2).

Achtung: Starke Lichtquellen wie Sonnenlicht, Halogenstrahler und
Neonlicht sowie Ohrlöcher bzw. Ohrringe oder die Einnahme von
Betablockern können die Messung stören.

Funkpuls - Cardio Sensor-Band
Über das Cardio Sensor-Brustband wird die Pulssequenz drahtlos an den
Cardio-Pulsempfänger am Gerät übermittelt. Diese Art der Pulsmessung ist am
genauesten.

Achtung: Nur bei Verwendung eines uncodierten Funkpulssenders kann
Ihr Puls über den gesamten Messbereich korrrekt ausgewertet werden.

Um die maximale Funktionsfähigkeit des Cardio Sensor-Bandes zu
gewährleisten, sollten die Kontaktflächen (Innenseite) des Brustbandes vor
Trainingsbeginn leicht angefeuchtet werden.

Ein zweites Pulsmess-System, das in einem geringeren
Abstand (ca. 1,5 Meter) zum Gerät betrieben wird, führt zu
Störungen.

Lenkerverstellung

Klemmung mit Sterngriff A (Rückseite der Lenkersäule/kleine Abbildung)
lockern, dann den gefederten Knebelknopf B mit 1-2 Umdrehungen lösen und
daran ziehen. Freigegebene Lenkersäule auf die gewünschte Länge einstellen.
Lassen Sie den Knopf los und ziehen die Lenkersäule etwas nach oben oder
unten bis der herausstehende rote Sicherungszapfen des Knebelknopfs
einrastet. Dann den Knebelknopf wieder festschrauben. Zum Schluss die
Lenksäule mit dem Sterngriff A  festklemmen.
Die Längenverstellung darf aus Sicherheitsgründen maximal nur bis zur
Stufe 20 genutzt werden!.


